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in gleicher Weise in das Grundstudium der integrierten Studien¬
gänge aufgenommen.

3.2.2 Brückenkurse

Die Zusammenführung von Studienanfängern mit unterschiedlicher
Schulausbildung ist nicht unproblematisch , da die Gefahr besteht,
daß Defizite der einen Studentengruppe gegenüber der anderen
Gruppe in den für die jeweilige Fachrichtung unerläßlichen Vor¬
kenntnissen entweder zu einem vorprogrammierten Scheitern vieler
Studenten im Studium führen oder aber dazu zwingen , die Anfor¬
derungen des Studiums und damit das Gesamtniveau der Ausbil¬
dung auf einen unteren Durchschnitt zu senken . Da sowohl an dem
Leistungs - und Qualitätsanspruch der integrierten Gesamthoch¬
schule festgehalten als auch eine Revision der Startchancengleich¬
heit der Studenten vermieden werden muß , haben die Gesamthoch¬
schulen für jeden integrierten Studiengang Brückenkurse eingerich¬
tet , in denen die für die jeweilige Fachrichtung erforderlichen allge¬
meinen Kenntnisse vermittelt und die Studenten in die fachlichen
Probleme der einzelnen Studiengänge eingeführt werden . Ihre In¬
halte sind also studiengangbezogen und nicht allgemeinbildend
— etwa im Sinne einer nachzuholenden Reifeprüfung — angelegt.
Die Brückenkurse werden in der Regel als 4wöchige Kompaktkurse
vor den Anfangssemestern des Grundstudiums , z. T. auch studien¬
begleitend angeboten . Je Studiengang erstrecken sie sich auf zwei
bis drei wichtige Fächer (z. B. für den Studiengang Wirtschafts¬
wissenschaft : Mathematik 1 und 2, Englisch ) und umfassen derzeit
insgesamt 80 bis 120 Unterrichtsstunden.

Der Besuch der Brückenkurse wird allen Studenten dringend emp¬
fohlen . Für Studenten mit Fachhochschulreife , die einen achtseme-
strigen Diplomabschluß anstreben , ist der erfolgreiche Besuch der
angebotenen Brückenkurse obligatorisch . Sie erwerben aufgrund
dieses Nachweises und der für das längere Hauptstudium qualifi¬
zierenden Zwischenprüfung die fachgebundene Hochschulreife.

3.2.3 Grundstudium

Die Struktur der integrierten Studiengänge folgt bis jetzt einem
vielfach variierten Y-Modell . „Y" steht als Bildzeichen für die zwei
Hauptstudien -Zweige aus einem weitgehend einheitlichen Grund¬
studium von zweijähriger Dauer , das gemäß den komplexen Aufga¬
ben in den Tätigkeitsfeldern und wegen des inneren Zusammen-
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